
SEASON - PRIMER
Es geht wieder los! 
Die neue Saison steht ante portas!

Herzlich Willkommen in der neuen Basketballsaison!

Wie schon in den letzten zwei Jahren erlaube ich mir Euch an dieser Stelle den Season-Primer zu präsentieren. In der 
basketballfreien Zeit ist viel passiert. Interessante Spielerwechsel sind in der Off-Season über die Bühne gegangen. Die 
Basketball Bundesliga heißt ab sofort nicht mehr ÖBL sondern ABL (Admiral Basketball Bundesliga) und hat damit 
erstmals in der Geschichte der Basketball Bundesliga einen Namenssponsor. Der Spielmodus wurde wieder geändert 
und so wird nach dem Grunddurchgang wieder eine Meisterrunde (H1) bzw. ein Mittleres-Play-off (H2) gespielt. 

Nach dem 22 Spiele dauerenden Grunddurchgang sind die ersten sechs Teams fix für die Meisterrunde qualifiziert und 
spielen sich nochmals in einer Hin- und Rückrunde die Plätze eins bis sechs aus. Die weiteren sechs Teams duellieren 
sich ebenfalls in einer Hin- und Rückrunde um zwei vakante Plätze, die noch am Play-off (Viertelfinale) teilnehmen 
können.

Von hier an geht es in Best-of-five-Serien weiter. Die besser platzierte Mannschaft genießt hierbei in den ersten 
beiden bzw. in der letzten Partie den Heimvorteil. Durch den geänderten Spielmodus verlängert sich die an sich schon 
sehr lange Meisterschaft bis Mitte Juni. 

Lest hier nun eine kleine Analyse zu jedem Bundesligateam. Welche Mannschaft ist die große Gejagdte? Welche Teams 
melden eine Anwartschaft auf den Meistertitel? Wie schaut deren Kader aus? Welche Abgänge mussten die einzelnen 
Klubs hinnehmen? 

Viel Spaß beim Lesen und eine spannende Meisterschaft wünscht Euch

Bernd Maurer
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Fürstenfeld Panthers

Der Meister der Saison 07/08 veränderte seinen Kader sehr stark. Die Steirer haben sieben Neuzugänge zu vermelden 
und schauten sich dabei vermehrt in der österreichischen Liga um. Mit Adam Boone (Gunners) und Shawn Ray (Bulls) 
wurden zwei absolute Spitzenkräfte rekrutiert, dazu kamen mit Heuberger (UBC), Pinterits (Lions) und Poller (Knights) 
drei österreichische Talente hinzu. Inside verstärkten sich die Panthers mit J.J. Sullinger (USA, F, 196cm) und Menelik 
Barbary (USA, C, 208cm).

Abgänge:
Cedrik HENSLEY, Michael FRASER, Anthony SHAVIES, Shelton COLWELL, Michael DALE, Alexander LANEGGER, Akim 
DIETRICH, Ervin DRAGSIC

In den Testspielen bzw. im Supercup gegen Gmunden präsentierten sich die Steirer schon gut in Form, obwohl sie unter 
der Saison sicherlich um einiges stärker werden! Ich bin gespannt, ob Boone Shavies vergessen machen lässt und ob 
die neuen Inside-Spieler die Abgänge von Colwell und Fraser abfangen können!

Ausblick: Ich schätze Fürstenfeld ist – vom Kader her – stärker als letztes Jahr. Mit Boone und Ray wurden zwei 
Spitzenspieler geholt. Einziges Fragezeichen ist das Inside-Spiel der Panthers.

Starting-five-Tipp: Boone, Grum, Ray, Sullinger, Barbary

“Die Gejagten”

SPIELER NAT GEB. POS
Adam BOONE USA 1981 G

Dragan MILETIC SLO 1982 G

J.J. SULLINGER USA 1982 F

Menelik BARBARY USA 1982 C

Miljan GOLJOVIC SLO 1971 F

Shawn RAY USA 1980 F

Samo GRUM SLO 1979 G

Sebastian PINTERITS AUT 1981 G

Slobodan OCOKOLJIC SRB 1986 F

Sebastian GALLWITZ AUT 1980 G

Christoph POLLER AUT 1981 C

Alexander HEUBERGER AUT 1989 F

Steffen LEITGEB AUT 1990 G

Coach: Aaron MITCHELL AUT

Ass. Coach: Trevor GAINES USA



Oberwart Gunners
“Die Jäger”

Der Bundesligafinalist 07/08 konnte fast den kompletten Kader beibehalten. Einziger Wehrmutstropfen ist der Ab-
gang von Adam Boone zu den Panthers. Dieser wurde aber mit der Verpflichtung von Marcus Stout (USA, G, 193cm)  
wettgemacht. Aus der Nachwuchs-Talenteschmiede stieg David Hasenburger (AUT, F/C, 207cm) auf. 

Abgänge:
Adam BOONE, Domonique CRAWFORD, Yao SCHAEFER

Die Vorbereitungsspiele waren gezeichnet von der Verletzung von Youngblood, der in einigen Matches nicht eingesetzt 
werden konnte. Dieser ist zwar jetzt zurück am Court, doch müssen die Gunners in den ersten Spielen auf Jason John-
son verzichten, der eine Ausrenkung des Mittelgliedes des kleinen Fingers erlitten hat. Auch die Legionäre Stout und 
Stegnjaic sind fraglich, werden aber wohl spielen.

Ausblick: Die Gunners haben den Vorteil, dass sie sich schon größtenteils aus der Vorsaison kennen. Diese Eingespieltheit 
kann in den ersten Runde ein entscheidender Vorteil sein. Die Verletzung von Johnson ist aber ein herber Rückschlag 
in den ersten beiden Runden gegen Gmunden und Fürstenfeld. 

Starting-five-Tipp: Stout, Artner, Youngblood, Moric, Johnson

SPIELER NAT GEB. POS
Marcus STOUT USA 1986 G

Jason JOHNSON AUT 1977 C/F

Florian GEORG AUT 1989 G

Hannes ARTNER AUT 1984 G

Marko MORIC CRO 1981 F

Paul RADOKOVICS AUT 1988 G

Hannes OCHSENHOFER AUT 1985 G

Stefan ULREICH AUT 1985 G

Milan STEGNJAIC CRO 1981 F

Jay YOUNGBLOOD USA 1984 G/F

David HASENBURGER AUT 1990 F/C

Tomislav GASPAR AUT 1983 F

Coach: Ante PERICA CRO

Ass. Coach: Goran PATEKAR CRO



Gmunden Swans
“Die Herausforderer”

Die Oberösterreicher sind für mich der Herausforderer Nummer eins! Mit der Verpflichtung von Shelton Colwell (USA, 
C, 202cm) holten die Swans eine unglaubliche Verstärkung unter dem Korb. Vom Lokalrivalen Wels kam Elijah Palmer 
(USA, C, 202cm) als Ersatz für Kevin Johnson. Mit den beiden jungen Amerikanern Anthony Fischer (USA, G, 190cm) und 
Reggie Huffman (USA, F, 201cm) wollen die Oberösterreicher den Titel aus der Steiermark zurückholen. Erstmals nach 
langer Zeit wurde ein PG nach Gmunden geholt und Peter Hütter wird auf der Position drei spielen.

Abgänge
Ian BOYLAN, Andreas HELMIGK, Kevin JOHNSON, Rashard SULLIVAN

Die Vorbereitung von den Swans wurde vom Nationalteam geprägt. Mit Neo-Papa Mayes, Mayer, und Hütter waren 
drei Spieler mit dem Team unterwegs. In den Spielen waren die Gmundner sehr erfolgreich (Supercupgewinn gegen 
Fürstenfeld) und diese Woche konnten sie auch in der Qualifikation zum Europacup gegen Tartu Rock aus Estland 
gewinnen.

Ausblick: Die Gmundner haben zwar mit Ian Boylan einen grenzgenialen Spieler verloren, doch sie haben sich mit 
wirklich guten Ausländern verstärkt. Vor allem ist die Bank des Ex-Serienmeisters tiefer geworden!

Starting-five-Tipp: Fisher, Mayes, Hütter, Hütter, Colwell

SPIELER NAT GEB. POS
Enis MURATI SRB 1988 F

Johannes KIENESBERGER AUT 1985 G

Reggie HUFFMAN USA 1982 F

Thomas STELZER AUT 1978 G

Florian SCHÖNINGER AUT 1982 G/F

Peter HÜTTER AUT 1980 G/F

Kristijan SPLAIT AUT 1981 F

Anthony FISHER USA 1986 G

Matthias MAYER AUT 1981 F/C

Deteri MAYES AUT 1974 G

Shelton COLWELL USA 1980 C

Elijah PALMER USA 1981 C

Michael JANISCH AUT 1989 G

Fridolin ÖHLINGER AUT 1989 G/F

Valentin KAINHOFER AUT 1990 G

Dominik GROSS AUT 1989 G/F

Coach: Robert GONNEN USA

Ass. Coach: Bernd WIMMER AUT



Kapfenberg Bulls
“Das Chancenteam”

Die Bullen tauschten auch einige Spieler aus. Für die Herren Forrestal, Ray, Nelson, Grgat und Hall wurden die zwei jun-
gen Amerikaner Jeremy Fears (USA, G, 193cm) und Wayne Arnold (USA, G/F, 193cm) verpflichtet. Von St. Pölten kommt 
der verliehene Heinz Kügerl zu den Steirern zurück und auch Seyni N´Diaye gibt ein Comeback bei den Bullen. Ein weit-
erer Amerikaner war zum Try-Out in der Steiermark, doch will Coach Schrittwieser Kügerl sein Vertrauen schenken.

Abgänge
Paul NIEDERBICHLER, Jason FORRESTAL, Shawn RAY, Kevin NELSON, Ivan GRGAT, Mike HALL

Die Vorbereitungsspiele verliefen für die Bullen sehr angenehm. Es konnten einige Siege eingefahren werden und die 
zwei Amerikaner dürften ein guter Griff sein. Einige Jung-Bullen waren bei Nachwuchsnationalteams im Einsatz und 
konnten sich auszeichnen. 

Ausblick: Die Kapfenberger haben sich meiner Meinung nach gut verstärkt und verjüngt. Sie setzen auch auf einige 
Österreicher, obwohl die Legionäre sicherlich den Großteil der Spielzeit haben werden. Die Bullen haben sechs Spieler 
über zwei Meter und haben dadurch einen der „größten“ Kader!

Starting-five-Tipp: Zeleznik, Fears, Arnold, Josipovic, Suljanovic

SPIELER NAT GEB. POS
Damir ZELEZNIK BIH 1980 G

Jesse SEILERN AUT 1990 G

Romed VIEIDER AUT 1991 G/F

Jeremy FEARS USA 1985 G

Wayne ARNOLD USA 1984 G/F

Moritz LANEGGER AUT 1990 G

Samuel KNABL AUT 1982 F

Seyni N’DIAYE SEN 1983 C

Heinz KÜGERL AUT 1986 F/C

Corey HALLETT CAN 1984 F

Ramiz SULJANOVIC BIH 1979 F/C

Branimir JOSIPOVIC CRO 1981 F

Coach: Michael SCHRITTWIESER AUT

Ass. Coach: Midhat KAMENICA BIH



Traiskirchen Lions
“Die Riesentöter”

Den Lions kamen sieben Spieler über den Sommer abhanden. Altstar Vickery ging in Pension, die beiden Serben 
Milosevic und Bjelica gingen zu Roter Stern Belgrad, Rhynes bekam keinen Vertrag mehr und die jungen Bokanovic und 
Lamesic gingen zu Ligakonkurrenten. Neu im Löwenkäfig von Coach Maghelli sind der US-Amerikaner Deven Mitchell 
(USA, F, 196cm), Heimkehrer Fabricio Vay (ITA, G/F, 201cm), der junge Serbe Djordje Drenovac (SRB, G, 193cm) und 
Ex-Mattersburger Markus Pinezich (AUT, G, 187cm)

Abgänge
Stevan MILOSEVIC, Nemenia BJELICA, Kristijan BOKANOVIC, Max GRAF, Joey VICKERY, Spencer RHYNES, Davor 
LAMESIC

Die Vorbereitung verlief bis auf den CEBL-Auftakt sehr erfolgreich. Die Lions gewannen zB. gegen St. Pölten, Wien und 
auch gegen unsere Dukes. Der CEBL-Auftakt gegen Nyreghyihaza ging aber mit 85:98 verloren.

Ausblick: Die Lions verloren ihren Rudelsführer Lamesic an Wels. In der Vorbereitung waren sie zwar stark, doch muss 
man davon den Bundesligaalltag unterscheiden. In der ersten Runde gegen unsere Dukes wird man das wahre Gesicht 
der Löwen sehen! Ein weiterer Neuzugang steht ante portas!

Starting-five-Tipp: Danek, Vay, Paliashchuk, Mitchell, Zekovic 

SPIELER NAT GEB. POS
Markus PINEZICH AUT 1986 G

David GEISLER AUT 1980 G

Tobias STADLMANN AUT 1988 G

Deven MITCHELL USA 1984 F

Djordje DRENOVAC SRB 1992 G

Benny DANEK AUT 1986 G

Dzimitry PALIASHCHUK BLR 1985 G/F

Eric SCHRANZ AUT 1990 F/C

Dragan ZEKOVIC SRB 1987 C

Patrick CSAR AUT 1990 F/C

Titus NICOARA ROM 1988 F

Fabricio VAY ITA 1986 G/f

Bernhard GRAF AUT 1991 G

Michael DIESNER AUT 1992 F

Nico TELEU AUT 1991 G

Coach: Andrea MAGHELLI ITA

Ass. Coach: Zoran KOSTIC AUT



WBC Wels
“Die Kraftbrocken”

Bei den Oberösterreichern trat nach der letzten Saison der Kapitän – Markus Pargfrieder – zurück. Die Legionäre  
Burianek, Stanek, Anderson, Wilson und Davis bekamen keinen Vertrag mehr und wurden ersetzt. Neu im Team von 
Coach Korner sind Heimkehrer Ricky Moore (USA, G, 188cm), Davor Lamesic (AUT, F, 205cm), Nachwuchstalent Michael 
Hauer (AUT, F, 201), Brandon Thomas (USA, G, 198cm) und Andrew Strait (USA, C, 204cm). Dazu kommen aus dem 
Nachwuchs Dinko Dragotinovic, Erwin Pasic und Erwin Zulic (alle AUT)

Abgänge
Markus PARGFRIEDER, Pavel BURIANEK, Pavel STANEK, Richard ANDERSON, Kyle WILSON, Kedrick DAVIS

Die Vorbereitung verbrachten die Welser meistens in Tschechien und es wurden auch Erfolge verbucht. Zuletzt wurde 
Kapfenberg mit dem letzten Wurf bezwungen. Davor Lamesic fehlte aufgrund einer Verletzung die ganze Vorbereitung 
und fängt erst jetzt mit dem Training an.

Ausblick: Vieles Neu auch in Wels. Die Verpflichtung von Lamesic war sicherlich ein Glücksgriff, auch wenn Davor 
derzeit noch verletzt ist. Bei Ricky Moore muss man erst sehen. Thomas und Strait sind sicherlich Verstärkungen.

Starting-five-Tipp: Woschank, Thomas, (Archibald) Lamesic, Klette, Strait

SPIELER NAT GEB. POS
Armin WOSCHANK AUT 1982 G

Thomas CSEBITS AUT 1989 G

Ricky MOORE USA 1976 G

Davor LAMESIC AUT 1983 F

Igor MAMIC AUT 1983 G

Casey ARCHIBALD CAN 1984 G

Patrick DIENSTHUBER AUT 1991 F

Michael HAUER AUT 1989 F

Brandon THOMAS USA 1984 G

Flagan PRINCE USA 1978 F

Tilo KLETTE GER 1977 C

Andrew STRAIT USA 1985 C

Dinko DRAGANOVIC AUT 1988 G

Erwin PASIC AUT 1990 G

Erwin ZULIC AUT 1992 F

Coach: Raoul KORNER AUT

Ass. Coach: John DIECKELMANN USA



UBC St. Pölten
“Die Knirpse”

Das Team Österreich ist passé! Durch die Abgänge von den Big-Men Kohlmaier, Wagenlechner und Kollik und dem 
Ende der Leihe von Kügerl standen die Landeshauptstädter ohne Center da. Die zwei Legionärs-Zugänge Jurica Dra-
zovic (CRO, F, 201cm) und Danilo Sibalic (SRB, F, 205cm) sind da natürlich auch keine 5er. Weiters wurde David Jandl 
(AUT, G, 180cm) verpflichtet. 

Abgänge
Christian KOLLIK, Hannes OBERMANN, Alexander HEUBERGER, Martin KOHLMAIER, Robert WAGENLECHNER, Jakob 
BREINL

Die Vorbereitung war von Up´s und Down´s geprägt. Die zwei Legionäre fügten sich schon gut in das Team ein und die 
jungen Österreicher (Jandl, Schreiner, Kerschbaummayr, Speiser und Bauch) machen das Spiel sehr schnell. 

Ausblick: Sie sind zwar das jüngste Team, aber einige Spieler haben schon einige Saisonen in der BL auf dem Buckel. 
Das Manko der Truppe ist sicherlich die Größe und die Tiefe der Mannschaft. Foulprobleme könnten einige Siege kos-
ten.

Starting-five-Tipp: Jandl, Schreiner, Drazovic, Speiser, Sibalic

SPIELER NAT GEB. POS
Nizar KAPIC AUT 1992 G

Thomas SCHREINER AUT 1987 G

Lukas BÖCK AUT 1989 G/F

Martin SPEISER AUT 1983 F

Benjamin MAIR AUT 1992 G

Stefan KERSCHBAUMMAYR AUT 1984 G

Andreas BAUCH AUT 1985 G/F

Jurica DRAZOVIC CRO 1986 F

Christoph GREIMEISTER AUT 1990 C

Danilo SIBALIC SRB 1988 F

Alek PROSEV AUT 1992 F

David JANDL AUT 1984 G

Coach: Miodrag RADOMIROVIC SRB

Ass. Coach: Uros VUKADINOVIC CRO



Güssing Knights
“Die Underdogs”

Die Knights haben sich auch kaum verändert. Die Verluste von Poller, N´Diaye und Calvin wurden mit den Verpflichtun-
gen von Jermaine Thomas (USA, G, 184) und Yao Schäfer-Tsahe (GER, C, 203cm) wettgemacht

Abgänge
Christoh POLLER, Ajay CALVIN, Seyni N’DIAYE

In der Vorbereitung nahmen die Knights bei zwei Turnieren teil. In fünf Spielen konnte nur ein Sieg gefeiert werden. Die 
Legionäre konnten aber die Erwartungen erfüllen. Chappel und Thomas duellierten sich immer um den Topscorer!

Ausblick: Die Burgenlänger gefallen mir, weil sie mit vielen jungen Eigenbauspielern auskommen. Zwar ist dadurch 
eine Qualifikation für die ersten sechs fast unmöglich, aber mit ein wenig Glück können sie sich danach für das Viertel-
finale qualifizieren.

Starting-five-Tipp: Thomas, Knor, Kleipesz T., Ledoux, Chappel

SPIELER NAT GEB. POS
Sebastian KOCH AUT 1988 F

Christoph KNOR AUT 1985 G

Lukas UNGER AUT 1986 F

Wolfgang TRÄGER AUT 1982 F

Jermaine THOMAS USA 1984 G

Manuel JANDRASITS AUT 1987 G

Thomas KLEIPEISZ AUT 1982 G

Matthias KLEIPEISZ AUT 1989 G

Jason CHAPPEL USA 1984 C

Philipp HORVATH AUT 1984 G

Yao SCHÄFER-TSAHE GER 1973 C

Marqus LEDOUX USA 1980 F

Christoph ASTL AUT F

Coach: Gerald VOGLER AUT

Ass. Coach: Laszlo ÖRI HUN



Wörthersee Piraten
“Die Seefahrer”

Nach dem Abgang von Gavran (Creddle und Wright verließen ja den Club schon nach dem Grunddurchgang) wurden 
drei neue Legionäre verpflichtet. Eric Rhinehart (USA, F/C, 206cm), Brandon Hartley (USA, G, 193cm) und Michael 
Harper (USA, F/C, 203cm) enterten das Piratenschiff und wollen mit Neo-Coach Matthias Fischer auf den großen 
Beutezug fahren.

Abgänge
Cedrik HENSLEY, Michael FRASER, Anthony SHAVIES, Shelton COLWELL, Michael DALE, Alexander LANEGGER, Akim 
DIETRICH, Ervin DRAGSIC

In der Vorbereitung lief nicht alles nach Wunsch bei den Piraten, obwohl ein paar gute Ergebnisse erzielt wurden. 

Ausblick: Nach der enttäuschenden Saison 07/08 wird es für die Piraten sicherlich wieder bergauf gehen. Ob der Cut 
für das Obere-Play-Off geschafft wird hängt natürlich von den Leistungen der drei neuen ab. Mit Kuttnig, Mahalbasic 
und Schaal haben die Kärntner auch gute Eigenbauspieler in ihren Reihen.

Starting-five-Tipp: Hartley, Kuttnig, Rhinehart, Harper, Mahalbasic 

SPIELER NAT GEB. POS
Martin BREITHUBER AUT 1988 G

Selmir HUSANOVIC BIH 1978 G

Marco BREITHUBER AUT 1985 G

Bernhard WEBER AUT 1987 F/C

Andreas KUTTNIG AUT 1982 G/F

Rasid MAHALBASIC AUT 1990 C

Joachim BUGGELSHEIM AUT 1975 G/F

Eric RHINEHART USA 1982 F/C

Sebastian SCHAAL AUT 1990 G

Brandon HARTLEY USA 1981 G

Samuel BACHLECHNER AUT 1988 G

Michael HARPER USA 1985 F/C

Edgar ALLESCH AUT 1989 G

Bernhard DULLER AUT 1989 F

Michael MÜNZER AUT 1989 G/F

Milos MICKOVIC AUT 1991 F

Tobias TREVISAN GER 1991 F/C

Coach: Matthias FISCHER GER



BasketClubs Vienna
“Die Nachzügler”

Die Clubs verloren mit Rajkovic nur einen wichtigen Spieler. (Die US-Amerikaner wurden ja schon nach dem Grund-
durchgang weggeschickt) Mit Ray George (USA, G/F, 195cm), Nicholas Rodes (USA, C, 206cm), Kristijan Bokanovic 
(CRO, F, 206cm), Lorenzo O´Neal (AUT, G, 185cm) und Alexander Trivan (AUT, G, 194cm) kamen interessante Spieler 
dazu. Für Bokanovic und Trivan sind die Clubs ja kein Neuland.

Abgänge
Damir RAJKOVIC, Matthias BRAZOVITS, Kristian PANGANIBAN

Neu ist auch Coach Payton und der will einiges verändern in der Bundeshauptstadt! In der Vorbereitung lief es zwar 
noch nicht wie gewünscht, doch war da Dockner noch auf Nationalteam-Trip.

Ausblick: Die Clubs können natürlich auch einige Gegner ärgern. Ich glaube trotzdem, dass sie den Cut nach dem 
Grunddurchgang mit dieser Mannschaft nicht schaffen werden. Vorbildlich sind natürlich die vielen österreichischen 
Spieler, wobei nur einige davon BL-tauglich sind!

Starting-five-Tipp: O´Neal, George, Dockner, Bokanovic, Rhodes

SPIELER NAT GEB. POS
Lukas LASKA AUT 1982 G

Nicholas RHODES USA 1984 C

Dominik MÜLLER AUT 1985 G

Kristijan BOKANOVIC CRO 1984 F

Mathias GUNKA AUT 1991 F/C

Lorenzo O’NEAL AUT 1988 G

Aleksander TRIVAN AUT 1988 G

Christoph BÖCK AUT 1988 G

Lukas PINTERITS AUT 1986 G

Philipp SEEL AUT 1985 G

Denis SOLDO AUT 1985 F/C

Mathias DOCKNER AUT 1984 F/C

Florian PÖCKSTEINER AUT 1991 G

Carlos MATEO AUT 1992 F

Coach: Charles PAYTON AUT

Ass. Coach: Zoran OBRADOVIC AUT



UBSC Graz
“Die große Unbekannte”

Sieben Neuzugänge und neuer Coach bei den Steirern. Unter dem Zepter von Dejan Kreclovic (GER) tanzen mit Julian 
Mascoll (USA, G/F, 194cm), Bryan Grier (USA, F/C, 196cm), Byron Jones (USA, C, 206cm) und Dusan Virijevic (SRB, C, 
207cm) vier neue Legionäre bei den Grazern. Paul Niederbichler (AUT, F, 196cm), Alexander Lanegger (AUT, G/F, 190cm) 
und Christian Kollik (AUT, F, 202cm) vervollständigen das starke Team der Landeshauptstädter.

Abgänge
Ervin KANLIC, Felix JAMBOR, Jasmin TRIFUNOVIC, Brandon POWELL, Nick RHODES, Lincoln SMITH, Cornelius PIGFORD, 
Markus BOBIK

Noch ist das Team nicht ganz eingespielt, doch schafft der Coach das schnell, sind einige Überraschungen möglich. 
Schon der erste Gegner Güssing wird sich warm anziehen müssen. 

Ausblick: Die Steirer magazinierten stark auf, haben wieder vier Legionäre. Die Rotation ist aber leider noch immer das 
Problem. Auf mehr als 7-8 Spieler die Bundesliganiveau haben kann der Coach nicht zurückgreifen. 

Starting-five-Tipp: Lanegger A., Mascoll, Grier, Jones, Virijevic

SPIELER NAT GEB. POS
Felix KUBIN AUT 1987 G

Julian MASCOLL USA 1984 G/F

Bryan GRIER USA 1985 F/C

Paul NIEDERBICHLER AUT 1983 F

Anton MARESCH AUT 1991 G

Alexander LANEGGER AUT 1986 G/F

Dusan VIRIJEVIC SRB 1986 C

Josip PETRICEVIC AUT 1986 F

Marvin ACHATZ AUT 1986 F

Christoph DE MARINIS AUT 1988 F

Markus GALLE AUT 1983 F

Byron JOYNES USA 1985 C

Reinhard LANEGGER AUT 1981 F

David POSCH AUT 1987 F

Christian KOLLIK AUT 1980 F

Coach: Dejan KRECLOVIC



Dukes Klosterneuburg
“Die Unterschätzten”

Nach den Abgängen von Martin, Watson und Wright musste Coach Sallomon unbedingt Ersatz holen. Wunschspieler 
Woods und Testkandidaten Rembert und Howell entsprachen nicht den Erwartungen. Neuzugänge sind deshalb Curtis 
Bobb (AUT, G/F, 196cm), Damir Rajkovic (SRB, F, 198cm) und Zoran Helbich (CRO, C, 205cm). Heimgekehrt ist Robschi 
Wagenlechner. Auf Try-Out sind derzeit noch Spieler, die den Coach üeberzeugen müssen.

Abgänge
Kevin MARTIN, Calvin WATSON, Marquis 	WRIGHT

Die Vorbereitung lief gar nicht nach Wunsch des Coaches. Creddle verletzte sich an der Hand und konnte 3 Wochen 
lang nicht eingesetzt werden. Woods und Rembert verletzten sich auch, Nagler war beim Nationalteam und die neuen 
Legionäre konnten sich noch nicht ganz in die Mannschaft integrieren. 

Ausblick: Der Kader der Dukes ist sicherlich qualitativ besser als im Vorjahr, doch müssen sich Helbich, Bobb und 
Co. noch zusammenfinden. Vor allem Helbich ist ein Spieler, der dem BK sehr helfen wird. Der Kroate bringt sehr viel 
Erfahrung mit und hilft den jungen Spielern weiter. Offen ist, ob noch Verstärkungen dazustoßen werden.

Starting-five-Tipp: Creddle, Diwald, Nagler, Hamidovic, Helbich 

SPIELER NAT GEB. POS
Lukas SALLOMON AUT 1987 G

Curtis BOBB USA 1978 G/F

Robert WAGENLECHNER AUT 1987 F

Damir HAMIDOVIC AUT 1971 C

Damir RAJKOVIC SRB 1977 F

Christoph NAGLER AUT 1984 G

Christoph HETZMANNSEDER AUT 1988 G

Manuel GARTNER AUT 1986 F

Melvin CREDDLE USA 1982 G

Zoran HELBICH CRO 1974 C

Andreas DIWALD AUT 1982 G

Bernd STUPPACHER AUT 1987 F

Moritz FORSTER AUT 1990 G

Christoph GSCHWIND AUT 1990 G

Coach: Werner SALLOMON AUT

Ass. Coach: Armin GÖTTLICHER AUT

Ass. Coach: Hajnal SZILAGYI HUN


